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„Schau an, die Einheit …“ – Wie es zur Einheit Deutschlands kam: Zusammenbruch der DDR, Revolution des Volkes oder Resultat alliierter Politik?


Das „World Cafe" – Und so geht es!

1. Setze dich an einen Platz deiner Wahl. (Es sei denn, eure Lehrerin oder euer Lehrer hat schon Gruppen zusammengestellt.)

2. Schau dir die Erschließungsfrage genau an. Dann lies den Text genau durch (Einzelarbeit!). Welche Informationen sind zur Beantwortung der Frage wichtig?

3. Schreibe nun eine knappe Antwort auf die Frage auf die Schreibfläche vor dir.

4. Stellt euch in der Tischgruppe eure Antworten und Gedanken dazu vor und nehmt dann Stellung zur Leitfrage: „Wie kam es zur Einheit Deutschlands: Zusammenbruch der DDR, Revolution des Volkes oder Resultat alliierter Politik?“

5. Bestimmt eine Person, die als „Gastgeber“ am Tisch sitzen bleibt und die nächste Gruppe über eure Ergebnisse informiert.

6. Auf das vereinbarte Zeichen suchst du dir einen neuen Platz.

7. In den neuen Tischgruppen werdet ihr immer mehr Informationen erhalten, so dass ihr die Leitfrage von vielen Seiten her beantworten könnt. Schreibt die wichtigsten Ergebnisse knapp und gut lesbar jeweils auf eine Schreibfläche. Bedenkt: Es gibt in der Beurteilung von Geschichte keine „Musterlösung“. Es kommt auf die Perspektive, den Standort des Betrachtens, an.

8. Angekommen an deinem ursprünglichen Platz liest du deine Schreibfläche.

9. Diskutiert in der Tischgruppe über das Aufgeschriebene und schreibt dann drei Schlüsselargumente in die Mitte.

10. Diese Argumente werden im Klassenverband vorgestellt.









                                   Schreibfläche











                              


                             Schlüsselargumente





1.  Kompetenzerwartungen


Die Schülerinnen und Schüler (konkretisierte Sachkompetenz)





stellen die Einheit Deutschlands als politisches Ziel aus unterschiedlichen Perspektiven dar.





Die Schülerinnen und Schüler (übergeordnete Kompetenzen)





identifizieren die unter einer Fragestellung relevanten Informationen innerhalb einer Zusammenstellung verschiedenen Materialien, gliedern diese und ordnen sie in thematische Zusammenhänge ein (MK 3).





2. Hinweise zum kooperativen Lernarrangement


Mithilfe der Methode des „World Cafes“ soll die o.g. Leitfrage beantwortet werden. Die Grundidee des „World Cafes“ ist es, dass auch größere Schulklassen in flexiblen Kleingruppen über eine übergeordnete Frage- und Problemstellung sich im Dialog austauschen können. Dieser Dialog wird im „Placemate-Verfahren“ in den Kleingruppen visualisiert. Durch mehrmalige Gruppen- und Tischwechsel („World Cafe“-Idee) und die dadurch entstehenden neuen Personenkonstellationen können verschiedene Positionen und Argumentationen deutlich gemacht werden. Durch den Gruppen-  und Tischwechsel wird der Diskussionsverlauf immer wieder neu in Gang gesetzt.


Erschließungsfragen für die Gruppentische:


Was will die Opposition in der DDR?


Welche Ereignisse kennzeichneten den Spätsommer und Herbst in der DDR?


Welche Sorgen rief die deutsche Einheit im Ausland hervor?


Wie verhielten sich die Siegermächte?


Warum hat sich die DDR so lange halten können?


Welche Standpunkte gab es über den Weg in die deutsche Einheit?


Materialien, die auf diese Fragen Antworten geben können, werden in kopierter Form und in ausreichender Anzahl bereitgehalten (Jeder Schüler, jede Schülerin bekommt am Gruppentisch jeweils ein Material für die Einzelarbeit.). Ebenso befindet sich jeweils eine „Tischdecke“ mit Schreibflächen auf den sechs Gruppentischen. Es empfiehlt sich eine Gruppengröße von drei bis vier Schülern pro Tisch.








 

















